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Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Schul- und Kulturausschusses der Gemeinde 

Moorrege 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 03.09.2008 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:50 Uhr 

 Ort, Raum: Amtshaus Moorrege (Sitzungssaal), Amtsstraße 12, 25436 
Moorrege 

Anwesend sind: 
 
Bürgermeister 
Herr Karl Heinz Weinberg CDU   

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Johann Baumgarten CDU   
Herr Thorsten Grimm SPD   
Herr Ernst-Christian Hartmann CDU   
Herr Dieter Norton CDU stv. Vorsitzender  
Frau Beate Pahler Bündnis 
90/Die Grünen 

  

Herr Jan Schmidt CDU Vorsitzender  
Herr Sören Weinberg CDU   
Frau Stefanie Willmann CDU   
Frau Regina Wulff SPD   

Außerdem anwesend 
Herr Franz Hehnke SPD   
Herr Thomas Kasimir SPD   
Herr Uwe Mahnke SPD   
Herr Georg Plettenberg CDU   
Frau Regina Richter    
Frau Gudrun Voss  Leiterin Grundschule 

Moorrege 
 

Frau Wossnick    

Protokollführer/-in 
Frau Regina Klüver    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
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Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 25.08.2008 einberufen. Der Vorsit-
zende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwendungen erhoben 
werden. 
Der Schul- und Kulturausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 8 und 9 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Die Tagesordnung wird auf Antrag der CDU-Fraktion um folgende Tagesordnungspunkte 
erweitert: 
6.1 Einrichtung eines Heimatmuseums 
6.2 Chronik der Gemeinde Moorrege 
 
       
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder 
  
 2.  Mitteilungen 
  
 3.  Bericht Schulleitung Grundschule Moorrege 
  
 4.  Bericht Betreuungsschule 
  
 5.  Kosten Betreuungsschule Moorrege 

Vorlage: 190/2008/MO/BV 
  
 6.  Sachstandsbericht Klassik Konzert 
  
 6.1.  Einrichtung eines Heimatmuseums 
  
 6.2.  Chronik der Gemeinde Moorrege 
  
 7.  Verschiedenes 
  
 
 

Protokoll: 

zu 1 Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder 
  

Der Vorsitzende führt die bürgerlichen Mitglieder, Frau Willmann, Frau Pahler, 
Herrn Hartmann und Herrn Grimm als Ausschussmitglieder in ihr Amt ein und 
verpflichtet sie per Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Obliegenhei-
ten.     
 

 Beschluss: 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
 

  
  
zu 2 Mitteilungen 
  

  Herr Schmidt weist darauf hin, dass in der Anlage zur konstituierenden Sitzung 
der Gemeindevertretung der Vorname des  bürgerlichen Mitgliedes Christian 
Hartmann fehlerhaft übernommen wurde (Christiane statt Christian).  Die Verwal-
tung wird gebeten, eine entsprechende Korrektur vorzunehmen .  
 
Mit der  Erweiterung der Tagesordnung erklären sich alle Ausschussmitglieder 
einverstanden.   
 

 Beschluss: 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 

  
  
zu 3 Bericht Schulleitung Grundschule Moorrege 
  

Frau Voß berichtet wie folgt: 
- Derzeit besuchen 177 Schülerinnen und Schüler  in 8 Klassen die Grundschule 
Moorrege . Beschäftigt sind 10 Lehrerinnen. Die freie Schulwahl hatte bisher noch 
keine Auswirkung auf die Anzahl der Schüler. 
- Aufgrund von Anfragen von Eltern gab es Bestrebungen, die Betreuungszeit bis    
16.00 Uhr zu erweitern. Letztendlich gab es dann doch nur noch ein interessiertes 
Elternpaar. 
- In der 1. und 2. Klasse wird an einem Tag in der Woche jahrgangsübergreifender 
Unterricht durchgeführt . 
- Der Gruppenraum für den Integrationsunterricht wird laufend genutzt. 
- Die  Computer sind  nutzbar, aber veraltet. Über eine entsprechende Erneuerung 
muss nachgedacht werden. 
- Die Jubiläumsfeierlichkeiten haben großen Anklang gefunden. Die von der Ge-
meinde Moorrege zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel wurden im vollem 
Umfang ausgeschöpft. 
- Die Turnhalle ist  sanierungsbedürftig. Die Gemeinde Moorrege ist hierüber je-
doch bereits informiert und trifft entsprechende Vorkehrungen. 
- Die Schulsekretärin, Frau Carmen Groth, ist erkrankt und wird ihren Dienst ver-
mutlich in diesem Jahr nicht wieder aufnehmen. Obwohl  Frau Dabelstein nach-
mittags stundenweise einspringt, entsteht für die Schulleiterin erhebliche Mehrar-
beit, da sie dann auch in den Nachmittagsstunden anwesend sein muss. 
- Die Hausmeisterin, Frau Gisela Wulff, scheidet ebenfalls mit Ablauf des Jahres 
2008 aus dem Beschäftigungsverhältnis aus. 
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- Aufgrund der Beschäftigung einer Lehramtsanwärterin ist die Personalsituation 
derzeit zufriedenstellend.   
Der  Vorsitzende geht abschließend noch einmal auf die Erweiterung der Betreu-
ungsschule ein und bedankt sich bei Frau Voß für den Bericht.     
 

 Beschluss: 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 

  
  
zu 4 Bericht Betreuungsschule 
  

Frau Richter teilt mit, dass  20 Kinder für die Betreuungsschule neu angemeldet 
wurden. Aufgrund von Stundenplanänderungen werden jedoch nur 17 Schü-
ler/innen teilnehmen. Insgesamt werden derzeit 60 Kinder betreut.  Frau Richter 
vermutet, dass weitere Kinder angemeldet werden, da  die Einladung, sich persön-
lich ein Bild von der Betreuungsschule zu machen,  von den Eltern gut angenom-
men wurde.  Viele der Kinder verbleiben bis 14.00 Uhr in der Betreuungsschule 
und nehmen dann auch an dem Mittagessen teil. Bereits für Erstklässler liegen 
Anmeldungen für das Mittagessen vor. Insgesamt sind es 15 bis 17 Kinder, die das 
Mittagsangebot wahrnehmen.  Das  angelieferte  Essen wird von verschiedenen 
Müttern an die Kinder ausgegeben.  In diesem Zusammenhang weist Frau Voß 
darauf hin, dass es zeitweise zu räumlichen Problemen kommt, da die Küche wäh-
rend der Mittagszeit von der Betreuungsschule genutzt wird, zeitgleich dort jedoch 
auch  Unterricht stattfinden soll.  Auf Anfrage von Herrn Plettenberg bestätigt 
Frau Richter, dass es aufgrund der zufriedenstellenden Personalsituation bei den 
Lehrkräften nicht mehr zu vielen Fehlstunden kommt und sich die Betreuung so-
mit fast ausschließlich auf die Morgenstunden und die Mittagszeit beschränkt.  
Aufgrund der Vielzahl der betreuten Kinder mit steigender Tendenz sowie dem 
Wunsch, den Kindern während der Betreuungszeit  auch gerecht zu werden,  bittet 
Frau Richter darum, es  bei 2 bis 3 Betreuungskräften zu belassen. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Frau Richter für die Ausführungen.      
 

 Beschluss: 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 

  
  
zu 5 Kosten Betreuungsschule Moorrege 

Vorlage: 190/2008/MO/BV 
  

Grundlage der Beratung ist die Vorlage der Verwaltung vom 25.08.2008. Der 
Vorsitzende verweist zunächst auf einen Fehler in dem Beschlussvorschlag. Hier 
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muss es heißen : der Schul- und Kulturausschuss und nicht der Sozialausschuss. 
Herr Schmidt geht kurz auf den Sachverhalt ein . Da bei den Ausschussmitglie-
dern kein weiterer  Klärungsbedarf besteht, bittet er um Abstimmung.   
 

 Beschluss: 
Der Schul- und Kulturausschuss nimmt die Kostendarstellung zur Kenntnis und 
beschließt die Richtlinien beizubehalten. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig 
 
 

  
  
zu 6 Sachstandsbericht Klassik Konzert 
  

Herr Weinberg berichtet, dass der Countdown für das Konzert läuft. Die Karneva-
listen haben sich erneut bereit erklärt, die Halle zu schmücken.  Das Deutsche Ro-
te Kreuz wird für die Verpflegung der Musiker sorgen und einige Mitglieder des 
Kulturforums werden beim Einlass der Gäste behilflich sein und die Abendkasse 
übernehmen. Ferner hat die Jugendfeuerwehr erneut die Parkplatzeinweisung zu-
gesagt.  
Herr Hartmann weist darauf hin, dass  die  Klassik Philharmonie Hamburg  ein 
gleiches Konzert in der Laeiszhalle in Hamburg gibt. Dort belaufen sich die Kos-
ten für eine Karte auf 51,40 €.   Herr Bürgermeister Weinberg ergänzt, dass es nur 
Dank der Sponsoren möglich ist, den Eintrittspreis in Moorrege so gering zu hal-
ten. In diesem Jahr sind Spendeneinnahmen in gleicher Höhe wie im vergangenen 
Jahr zu erwarten. 
 Herr Schmidt hält die Durchführung des Konzertes für das kulturelle Leben in der 
Gemeinde als ausgesprochen wertvoll.  
 

 Beschluss: 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 

  
  
zu 6.1 Einrichtung eines Heimatmuseums 
  

Der Vorsitzende verliest den Antrag der CDU – Fraktion Moorrege, der den Aus-
schussmitgliedern als Tischvorlage ausgehändigt wurde.  Herr Weinberg befür-
wortet die Einrichtung eines Heimatmuseums. Er hat festgestellt, dass schon viele 
alte Sammlerstücke aus Moorrege an die Museen in Uetersen und Haseldorf abge-
geben wurden. Einige Exponate konnten jedoch bereits gesammelt  und im Zim-
mer des Bürgermeisters zwischengelagert werden. Unter anderem befindet sich 
dort eine alte Truhe , die mit altem Geschirr, Vasen und dergleichen gefüllt ist.  
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Gespendete Objekte könnten ferner vorerst auf dem  Dachboden über dem Bie-
nenmuseum gelagert werden. In der alten Schule befinden sich zwei Wohnungen, 
die sich als Raum für ein Heimatmuseum anbieten würden,  derzeit aber noch 
vermietet sind.  Diesbezüglich bleibt die weitere Entwicklung abzuwarten.     
 

 Beschluss: 
 
Es soll ein Heimatmuseum eingerichtet werden, sobald entsprechende Räumlich-
keiten zur Verfügung stehen. Erste  gespendete Objekte können auf dem Dachbo-
den des Bienenmuseums zwischen gelagert werden. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig 
 
 

  
  
zu 6.2 Chronik der Gemeinde Moorrege 
  

Der Vorsitzende verliest den Antrag der CDU – Fraktion, der den Ausschussmit-
gliedern als Tischvorlage ausgehändigt wurde.  
Herr Weinberg befürwortet die Erstellung einer Chronik für die Gemeinde Moor-
rege. Viele umliegende Gemeinden sind bereits im Besitz einer eigenen Chronik. 
In Moorrege sind ihm noch einige alte Bürgerinnen und Bürger bekannt (6 bis 8 
Personen) , die über die Geschichte von Moorrege zu berichten wüssten. Herr 
Plettenberg verweist auf die Chronik der Gemeinde Appen, deren Erstellung 7 
Jahre in Anspruch genommen hat. Er  hält Dorfchroniken – insbesondere auch für 
Neubürger – für interessant und wertvoll. 
Frau Pahler fragt an, wofür  die Anschubfinanzierung in Höhe von 5.000,00 € ein-
gesetzt werden soll.  Der Vorsitzende erläutert, dass die Erstellung einer Chronik 
wissenschaftlich begleitet werden muss und hierfür entsprechend Kosten anfallen 
werden.  Herr Mahnke wendet ein, dass in 2009 zunächst  Stoff gesammelt und 
ein Konzept entwickelt  werden muss. Somit sollte zunächst ein Sperrvermerk 
verhängt werden.  Herr Hehnke wendet ein, dass die Mittel im Jahr 2009 vermut-
lich nicht ausgeschöpft werden müssen, da zunächst die Vorbereitungszeit be-
ginnt.  Herr Schmidt  weist abschließend darauf hin, dass die Angelegenheit drin-
gend auf den Weg gebracht werden müsse, da die Zeit hinsichtlich des Alters der 
Zeitzeugen drängt.     
 

 Beschluss: 
 
Es wird eine Arbeitsgruppe „Dorfchronik“ gegründet. Träger ist das Kulturforum. 
Im Haushalt 2009 wird ein Betrag von 5.000,00 € bereit gestellt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig 
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zu 7 Verschiedenes 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Beiträge. 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.40 Uhr und  
verabschiedet die Gäste.    
 

 Beschluss: 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 

  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 8. September 2008 

 

 
   
Jan Schmidt  Regina Klüver 
 


